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Touristinfo Stadt Kitzingen

WLAN-Spots

Bahnhof  |  integriert im VGN

behindertenfreundliches WC

Wohnmobilstellplatz

Campingplatz „Schiefer Turm“

Radweg

Spielplatz

Schwimmbad

Kanu Ein- und Ausstieg

Stadtspaziergang (ca. 1 Std.)

Parkhaus

Parkplatz

Parkplatz kostenfrei

Busparkplatz

öffentliches WC

Nette Toilette
Schöningh Buchhandlung,
Eiscafé Cortina, Hotel Bay. Hof,
Grammetbauer,  
Hotel Würzburger Hof,
Siedler Sportverein, TSV Hohenfeld

 

Veranstaltungshighlights
Februar / März 
World Press Photo Ausstellung

Ende April bis Mitte Oktober 
StadtSchoppen

Ende Mai Anfang Juni 
Kitzinger Stadtfest

Letztes Wochenende im Juni 
Kitzinger Promenadenweinfest

2. Wochenende im Juli 
Straßenweinfest Sickershausen

Immer am 15. August  
(Mariä Himmelfahrt) 
Bummeltag

Mitte Oktober 
Festumzug zur Etwashäuser Kirchweih

3. Adventswochenende 
Weihnachtsmarkt „Kitzingen leuchtet“

Mehr zu Weihnachten in Kitzingen auf: 
https://www.kitzingen-kanns.de/post/
weihnachten-in-kitzingen

Mehr zum Bummeltag auf:  
https://www.kitzingen-kanns.de/post/
bummeltag

Mehr zum Stadtfest auf:  
https://www.kitzingen-kanns.de/post/ 
stadtfest

Gleich das passende Thema finden
Einfach einen QR-Code scannen,  
für weiterführende Informationen

Auf unserer Webseite 
www.visit-kitzingen.de 
finden Sie alle Infos! 
Einfach den QR-Code scannen.

Gästeführungen

Wandern

Radfahren

Events

Sehenswürdigkeiten & Museen –  
Entdecken Sie die Kitzinger Altstadt

Deutsches FastnachtMuseum
Beeindruckende Multi-Media-Show und 
traditionelle Kostüme.

1. Advent - Ostern: Fr.-So. 13-17 Uhr von 
Ostern - 1. Advent: Di.-So. 13-17 Uhr,  
Montags geschlossen, auch an Feiertagen 
(ausser Rosenmontag)  
Faschingsferien tägl. von 13-17 Uhr,  
Eintritt: Erwachsene 6,50 €, ermäßigt 5 €

Familie: 12 €, Kinder bis 6 Jahre frei,  
Offene Führung: Jeden ersten Sonntag im 
Monat 15 Uhr

Mehr Infos/Führungsbuchungen: 
Deutsches FastnachtMuseum,  
Tel. 09321 23355 
http://deutsches-fastnachtmuseum.byseum.de

Alter Friedhof
Auf dem Friedhof von 1542 befinden 
sich reich verzierte Gräber aus dem  
18. und frühen 19. Jahrhundert.

Luitpoldbau
Wurde 1914 errichtet und diente lange  
Zeit als Volksbad. Heute beherbergt das  
Gebäude die Städtische Bücherei und  
die Volkshochschule.

Hadeloga-Skulptur  
(von Theophil Steinbrenner)

Der Legende nach regte Hadeloga 
die Gründung des Benediktinerinnen-
klosters an. Der Schäfer Kitz hatte den 
Schleier der Hadeloga am Südhang 
des Eselsberges gefunden. An dieser 
Stelle wurde um 745 das Frauenkloster 
gegründet.

Evangelische Stadtkirche 
Als Kirche eines Ursulinenklosters wurde 
sie von Antonio Petrini erbaut und wur-
de 1699 zum ersten Mal geweiht.1945 
zerstörte der Luftangriff der Alliierten 
das Kirchenschiff stark. Bis 1950 wurde 
die Kirche wieder aufgebaut und erhielt 
die dritte Weihe.

Conditorei-Museum 
Im „Poganietz-Haus“ (erbaut 1556) ist 
in den oberen Etagen der Backstube 
Rösner das „Conditorei-Museum“unter-
gebracht.

Mehr Infos/Führungsbuchungen: 
Conditorei-Museum, Tel. 09321 929435 
www.conditorei-museum.de
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Platz der Partnerstädte
Der Platz steht symbolisch für die  
Städtepartnerschaften Kitzingens  
mit Montevarchi in Italien (1984), 
Prades in Frankreich (1984) und  
Trebnitz in Polen (2009). 
Auf dem Platz befindet sich der  
Ludwigsbrunnen, den Oskar von Deuster  
1892 stiftete.

Rathaus & Marktplatz
Am Markt befindet sich das stattliche 
Renaissance-Rathaus von 1563 mit 
dem historischen Sitzungssaal und sei-
nen sehenswerten Wandvertäfelungen. 
Neben dem Rathaus erhebt sich der 39 
Meter hohe Marktturm, der früher Teil 
der inneren Stadtmauerbefestigung 
war und als Wachturm und Gefäng-
nis diente.  Der St. Kilians-Brunnen 
am Marktplatz stammt aus dem 18. 
Jahrhundert.

Königsplatz  
mit Obelisk
Der Obelisk aus 
rotem Sandstein 
(1883) wurde zu 
Ehren Ludwig 
des Zweiten er-
richtet. Ursprüng-
lich befand sich 
auf halber Höhe 

des Denkmals eine Marmorbüste  
des Königs.

 

 

 

Stadtarchiv
Das Stadtarchiv ist das lebendige 
Gedächtnis der Stadt und die für 
jeden zugängliche Sammelstelle ihrer 
geschichtlichen Überlieferung. 

Alte Synagoge (Kulturhaus)
Die Alte Synagoge (1882 -1883) erinnert 
daran, dass in Kitzingen einst eine be-
deutende jüdische Gemeinde war. Das 
Innere der Synagoge sowie die Turm-
kuppeln fielen dem Brand der „Reichs-
pogromnacht“ am 10. November 1938 
zum Opfer. 

Kath. Kirche St. Johannes
Die Kirche gehört zu den bedeutendsten 
spätgotischen Gotteshäusern Nordbay-
erns. Besondere Erwähnung verdienen 
die mit reichen Steinmetzarbeiten ge-
schmückten Nord- und Westportale. 

An der Nordseite ist im Giebelfeld das 
„Jüngste Gericht“dargestellt. An der 
südlichen Außenwand befindet sich eine 
gotische Ölberggruppe, die der Riemen-
schneiderschule um 1500 zugerechnet wird.

Alte Mainbrücke  
„Pippinsbrücke“
Sie gehört zu den sechs Mainbrücken 
Unterfrankens, die schon im Mittel-
alter bestanden. Der erste urkundliche 
Nachweis ist aus dem Jahr 1300, als die 
Brücke an die Stelle einer Fähre trat.

Heilig Kreuzkapelle  
(von Balthasar Neumann)
Die Kreuzkapelle von Balthasar Neu-
mann, dem berühmten fränkischen Ba-
rock-Baumeister, entstand (1741 -1745) 
auf dem Grundriss eines lateinischen 
Kreuzes. 

Ehemaliges  
Gartenschaugelände
2011 fand hier die Kleine  
Landesgartenschau statt.

Das Gelände wird immer noch rege 
genutzt und mit Veranstaltungen belebt. 
Kitzingen möchte den Gedanken „Grüne 
Stadt, Grün erleben“ fortsetzen und 
hat 2013 und 2014 beim Wettbewerb 
„Entente florale – gemeinsam aufblü-
hen“ die Goldmedaille auf Bundes und 
Europaebene gewonnen.

Deusterkeller
Zum ehemaligen Deusterschloss gehör-
te ein ca. 600 Jahre altes Kellergewöl-
be, das im Rahmen einer Gästeführung  
besichtigt werden kann. 

Die gut erhaltenen Keller mit ihren ge-
wölbten Gängen und ihrer gewaltigen 
Ausdehnung zeugen von einer frühen 
Phase der industriellen Bierherstellung 
und sind ein Kulturdenkmal  
besonderen Ranges. 

www.diedeusterkeller.de

Deusterturm
Der Deusterturm 
gehörte einst  
zu dem Schloss der 
Familie von Deuster.

Der Deusterturm 
zählt heute zu den 
markantesten Tür-
men Kitzingens.
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Die Altstadt-Karte

Wir sind gerne für Sie da
Mehr Informationen/Preise/Broschüren – Touristinfo Stadt Kitzingen

Unsere Kontaktdaten:
Schrannenstraße 1  
97318 Kitzingen 
Tel. 09321-20 8888
tourismus@stadt-kitzingen.de 
www.visit-kitzingen.de

Folgen Sie uns auch auf Instagram und Facebook  
um immer auf dem Laufenden zu sein! 
Aktuelle Bilder, Videos und News zu Veranstaltungen.  
Nichts mehr verpassen! #visitKitzingen

Unsere Öffnungszeiten:
April – Oktober 
Mo. – Fr.	 10 – 17 Uhr 
Sa. + So.	 10 – 14 Uhr 
Januar – März und  
November – Dezember 
Mo. – Do.	 10 – 17 Uhr 
Fr.	 10 – 12 Uhr

Geschichte

Falterturm
Der Falterturm war einst Wachturm und 
Bestandteil der äußeren Stadtmauer aus 
dem 15 Jahrhundert.

Mit 52 Metern Höhe und der schiefen 
Turmhaube ist er das Wahrzeichen 
der Stadt. Warum er schief ist, darum 
ranken sich einige Sagen.
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Willkommen in 
Kitzingen am Main
Liebenswert und bunt – Die Stadt im Fluss

Veranstaltungen 
rund ums Jahr

Die Altstadt  
erkunden

Individuelle  
Führungen &  
Angebote
Ihre Entdeckungstour  
durch Kitzingen

Wandern &  
Radfahren
Kitzingens  
Naturwelten erleben

u.v.m.

Weitere Informationen unter

Tel.: 09321-20-8888  I  www.visit-kitzingen.de



Kitzingen

Würzburg

Iphofen

Dettelbach

Volkach
Gerolzhofen

Ausfah rt 
Kitzingen

Ausfah rt 
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Gut zu Wissen...
Touristinfo Kitzingen

Supermarkt

Wohnmobilstellplatz

 

 

 

 

 

 

Wandern Radfahren

Vom Main zur Zenn
Radweg-Startpunkt „Vom Main zur Zenn“ 
(gesamte Länge 100 km)

E-Bike Ladestation
Alte Burgstraße

3 Landkreis-Themenradtouren
Ausgangspunkt für drei 38 - 45 km lange 
Landkreis-Themenradtouren ist der Bleich-
wasen-Parkplatz. Die Archälogie-Tour ist 
eine Spurensuche in der Vergangenheit, die 
Gartenland-Tour zeigt Gemüsevielfalt von 
A - Z und die Schwanberg-Tour taucht ein in 
die malerischen Schwanbergorte. 
Tipp: Karten in der Touristinfo erhältlich.

Main-Radweg
Der Fahrradweg führt durch die 
Innenstadt & über die alte Mainbrücke.

Ehemaliges Gartenschaugelände
Entspannen auf dem ehemaligen Gartenschau-
gelände mit Blick auf Kitzingens unvergleichlich, 
unverbautem Stadtpanorama.

Kitzinger Weinwanderweg
Bei einer Weinbergswanderung in den Hängen der 
Weinlage „Kitzinger Hofrat“ den Wein erleben, wo er 
wächst. 19 Stationen beschreiben die Besonderheiten 
rund um den Weinbau.
Einstieg: Alemannenstraße Richtung Repperndorf.

TraumRunde Kitzingen-Sulzfeld
Auf rund 12 km beeindruckt der Rundweg mit seiner 
wehrhaften Vergangenheit, märchenhaften Entde-
ckungen und einer vielseitigen Route.
Einstieg Kitzingen: oberhalb Römerhof

Permanent Wanderweg groß
Permanent Wanderweg klein
Radweg nach Würzburg

Sport & Freizeit
Freibad auf der Mondseeinsel
Marktbreiter Str. 12 | www.aqua-sole.de
 
Golf
Golfclub Kitzingen e.V., Zufahrt
J.-A.-Kleinschroth-Str., Tel. 09321 4956
 
Adventure Golf
Steigweg 24, Tel. 09321 9297999,
info@itwheels-arena.de
 
Hallenbad mit Sauna
aqua-sole Bade- und Saunaparadies,
Marktbreiter Str. 8, Tel. 09321 390070
www.aqua-sole.de
 
Roxy - Kino
Rosenberg 3, Tel. 09321 1409600
www.das-roxy.de
 
Fliegen
Luftsportclub Kitzingen, Flugplatz, 
Tel. 0171 7731576 oder 0151 10425459,  
www.lsc-kitzingen.de
 
Tennisplätze
Kaltensondheimer Str. 36 | tennis.tg-kitzingen.de

Bikepark Kitzingen 
Sickershäuser Straße
www.radquartier.com

Spielplatzführer
erhältlich in der Touristinfo Stadt Kitzingen 

Boule
ehemaliges Gartenschaugelände 

Papiertheater
Grabkirchgasse 4, 
www.derblaueschleier.de
Tel. 09332 8692
 
Rad- und Kanuverleih
Sport Matthaei, Schrannenstr. 13-17
Tel. 09321 32543 | www.sport-matthaei.de
 
Skaterfläche
Am Bleichwasen in Etwashausen
 
Standup Paddling
Bei Anfängerkursen vermitteln begeisterte
SUPler Grundkenntnisse, Tipps & Tricks und
leisten erste Hilfestellung.
 
Trimm-Dich-Pfad
zwischen Kitzingen und Albertshofen

 

Stadtgeschichte
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Hadeloga, der Sage 
nach eine Tochter des 
karolingischen Haus-
meiers Karl Martell,
gründet ein Kloster in 
Kitzingen

1469-1496
Der Falterturm wird 
als Teil der äußeren 
Befestigungsmauer 
gebaut

1482
Erlass des ältesten
Deutschen Wein-
gesetzes
in Kitzingen

1741-1745
Bau der Kreuzkapelle 
im Stadtteil Etwashausen 
durch Balthasar Neumann. 
Der Grundriss der Kirche 
war auf dem 50-DM-Schein 
abgebildet

1820
Erfindung 
Exportbier

1945-2006
Kitzingen ist US-amerikanische 
Garnisonsstadt

1972
Kitzingen wird 
Große Kreisstadt

2007
Kleinster World-Press- 
Photo Ausstellungsort  
weltweit, seither

2011
Die Kleine  
Landesgartenschau  
findet in Kitzingen  
am Main statt 

2015
Kitzingen ist am 5. Juli und 7. August  
die „heißeste Stadt Deutschlands“ mit 40,3°C  
(seit Beginn der Wetteraufzeichnung im Jahr 1881)

1945
Am 23. Februar wird die Stadt durch einen  
amerikanischen Luftangriff schwer beschädigt

Einstieg der drei-Landkreis-Themenradtouren  
am Bleichwasen

Radweg  
vom Main zur Zenn

Fortbewegung vor Ort

Fahrplanauskunft unter:
0931 / 36-886 886 oder  
www.nahverkehr-mainfranken.de

Eine aktuelle Übersicht  
über alle Fahrpläne  
findet ihr hier:

per Bus (NVM)

Taxi Kitzingen e.V. 09321 / 8088
Taxi Ruf Kitzingen 09321 / 33 980

per Taxi

Kitzingen  
individuell erleben
Das kann man bei einer unserer Führungen  
und Erlebnisangeboten
Wurden Sie schon mal von einem waschechten  
Hofrat begrüßt? 

Wollen Sie einmal hinter Kitzingens Kulissen blicken  
oder mit allen Sinnen genießen? 

Dann schauen Sie, ob bei unseren Erlebnisangeboten das 
passende dabei ist!

Wenn nicht, helfen wir gerne bei der  
Zusammenstellung eines individuellen Angebots.

https://www.stadt-kitzingen.de/tourismus/
gaestefuehrungen

Weinland Franken

Mainschleife Volkach

...über den MainRadweg                              nach Würzburg

Anreise auch über den  

Verkehrsbund Großraum  

Nürnberg (VGN) & NVM möglich!


